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“Die grösste 
technische Herausforderung 

war die Implementierung 
eines Excel-Parsers, welche 
die Daten automatisch aus 
den Excel-Arbeitsblättern 

ausliest.”
Khôi Tran, Projektleiter
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D3.js Angular

Programmieren 
eines 

Excel-Parsers

Daten in ein 
JSON-Format 
exportieren

Programmieren 
Visualisierungs-

Programmes

Die Forschungsstelle Digitale Nachhaltigkeit am Institut für Wirtschaftinformatik der Univer-
sität Bern programmierte eine Software-Lösung, die die Daten für sämtliche Jahre von 1990-
2014 als einfache Kuchediagramme darstellt. Die Visualisierung der Finanzen des Kantons 
Bern ermöglicht dem Steuerzahlenden ohne viel Hintergrundwissen ein Verständnis des bern-
er Finanzhaushaltes zu gewinnen und die einzelnen Posten mit anderen desselben Jahres in 
ein Verhältnis zu setzen und macht auf den Handlungsbedarf aufmerksam.

“Wo steht die 
Schweiz in Sachen offene 

Daten und Transparenz und 
wie geht es weiter - mit 

Hoffnung oder nur mit einem 
neuen Gesetz?”

Beatrice Simon-Jungi,  
Finanzdirektorin Kanton Bern


